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Jahreshauptversammlung 2013 
 
 
Der Verein lebt wächst! Man kann wirklich 
nicht sagen, da plätschert alles so vor sich 
hin. Es kommen auch schon mal ganz 
schöne Kracher. So wie zuletzt die Nach-
richt von der Sperrung der Turnhalle 
Rosellen. Das hat doch alle ganz schön 
aufgeschreckt. Innerhalb kürzester Zeit 
musste ein Notfallplan erstellt werden, der 
die gesamte Halleninfrastruktur des Vereins 
umfasste. Thomas Klaudat hat das mit sei-
nem Team und den betroffenen Abteilungen/Vereinen in Zu-
sammenarbeit mit dem Sportamt sehr gut organisiert. An dieser 
Stelle noch mal der Dank des Vereins. Natürlich müssen einige 
Gruppen Einschränkungen hinnehmen, aber ein soziales Gefüge 
wie unser Sportverein kann das für eine gewisse Zeit ertragen. 
Über die Hallensanierung werde ich in der nächsten Ausgabe 
berichten. Soviel sei jetzt schon festgestellt, die Verantwortlichen 
in der Stadtverwaltung arbeiten mit Hochdruck dran. 
Die Hallen und ihre Benutzerzeiten - Ein endloses Thema. Uns feh-
len eindeutig Hallenzeiten. Bei der Halleneinweihung vor 7 Jahren 
hatten wir ca. 2400 Mitglieder. Heute haben wir knapp 3000. Das 
ist ein Zuwachs von 600 Sporttreibenden. In Neuss gibt es etwa 14 
Vereine dieser Größenordnung mit den entsprechenden Hallen-
zeiten. Wir haben trotz des Zuwachses keine zusätzlichen Zeiten 
erhalten. Das  Baugebiet B wächst und gedeiht, die Neubürger 
wollen Sport betreiben und wir müssen auf Wartelisten verweisen. 
Das geht so nicht!  
Habe ich Thomas Klaudat schon für seinen Einsatz zum Notfall-
plan gelobt, kam für ihn auf der Versammlung die große Überra-
schung. Klaus Becker, stellvertretender Vorsitzender des Stadt-
Sport-Verbandes, hatte sich auf den Weg zum SV Rosellen  
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Klaus Becker  Thomas Klaudat   Volker Bäumken 

gemacht, um ihm 
die silberne Eh-
rennadel zu ver-
leihen.  
Seine Laudatio: 
"Seit 23 Jahren ist 
Thomas Klaudat 
Mitglied im SV 
Rosellen. Kurz 
nach seinem Ein-
tritt in den Verein 
suchte er schon 
Verantwortung 
und übernahm 
die Aufgabe des stellvertretenden Abteilungsleiters der Freizeit-
abteilung. 1997 wurde er zum Abteilungsleiter gewählt. Die Frei-
zeitabteilung war zu diesem Zeitpunkt mit ca. 1000 Mitgliedern 
schon die größte Abteilung des Vereins mit einer Angebotspalet-
te des Breitensports wie Badminton, Judo, Turnen, Volleyball, 
Leichtathletik usw.    
Durch das Wachsen des Vereins auf ca. 3000 Mitglieder stieg die 
Zahl der Sportsuchenden in der Freizeitabteilung auf ca. 2100. 
Das bedeutet für Thomas Klaudat einen ungeheuren organisato-
rischen Aufwand, den er im Ehrenamt! mit seinem Abteilungs-
team schultert.  
Darüber hinaus engagiert Thomas 
Klaudat sich auch im aktiven sportli-
chen Bereich. Er trainiert die Jugend 
im Badminton als Übungsleiter." 
 
Wenn auch seine Ehrung auf der JHV 
etwas zu kurz gekommen ist, bedanke 
ich mich bei Udo Münch für seine 
20 jährige Tätigkeit als Schatzmeister. 
Er hat in dieser Zeit ein gut funktionie-
rendes Finanzwesen in Zusammenar-
beit mit den Abteilungen aufgebaut. 
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Wir reden immerhin über ein Finanzvolumen von ca. 220.000,00 €  
jährlich, das verantwortlich verwaltet werden muss. Sicher kann 
sich jeder vorstellen, welches Engagement und welche Arbeit 
dahinter stecken.  
 
Wie jedes Jahr konnte ich auf der Versammlung auch diesmal 
eine Zahl von Mitgliedern ehren, die dem Verein über viele Jahre 
die Treue halten.  
 
Für 25 jährige Mitgliedschaft überreichte ich 
 

Horst Brennenstuhl  Gerhard March 
Wolfgang  Dausend  Reiner Medzech 
Dennis Gondorf  Gerald Montenbruck 
Gabriele Knipper  Helmi Montenbruck 
Agnes Kroll  Amalie Polski 
Udo Kroll   

 
eine Urkunde und ein Präsent. 
 
Verhindert waren leider unse-
re Mitglieder mit 40 jäh-riger 
Mitgliedschaft 
 

Engelbert Schumacher 
 und  

Günter Vosgerau. 
 

Für 50 Jahre Mitgliedschaft im 
Verein konnte ich für die Eh-
rung von der Fußballab-
teilung  
 

Heinz-Josef Stammen 
und 

Wolfgang Redel 
 Heinz-Josef Stammen  Volker Bäumken 
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begrüßen, ehren und ih-
nen einen Präsentkorb mit 
Neusser Produkten über-
reichen. 
 
Besonderer Dank ging an 
Wolfgang Redel für seine 
langjährige Arbeit in der 
Fußballabteilung. Nach 
vielen Jahren ehrenamtli-
cher Tätigkeit, zuletzt als 
Abteilungsleiter, musste er 
sein Amt aus gesundheitli-
chen Gründen niederle-
gen. Wolfgang, ich habe 
gerne und vertrauensvoll 
mit Dir zusammen gearbei-
tet. Dafür danke ich Dir 
und wünsche Dir und Dei-
ner Familie für die Zukunft 
alles Gute.  
 
 
Volker Bäumken 

Wolfgang Redel  VolkerBäumken 
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                 swn-Pfingstturnier 2013 

Begonnen hat alles 2009 mit einem relativ überschaubaren 
Teilnehmerfeld von 8 Mannschaften. Inzwischen ist das 
Pfingstturnier des SV Rosellen auf dem Weg zu einer 
Traditionsveranstaltung, für die aktuelle Auflage 2013 vom 18. bis 
20. Mai haben bereits jetzt 83 Mannschaften zugesagt. Neben 
zahlreichen Teams aus Neuss, Düsseldorf, Wuppertal und 
Mönchengladbach haben diesmal unter anderem auch Vereine 
aus Hannover und Wiesbaden gemeldet. Damit gehört das 
Rosellener Turnier nach nur kurzer Zeit zu den zehn größten im 
gesamten Bundesgebiet. 
Für die Veranstalter vom SVR bedeutet dies eine große logistische 
Herausforderung. Neben den zur Verfügung stehenden Kabinen 
wird eigens noch ein Zelt aufgestellt, in dem sich Mannschaften 
zusätzlich umziehen können. Ausserdem werden mit freundlicher 
Unterstützung der Schützenbruderschaft "St. Peter und Paul" 
Rosellerheide auf dem dortigen Schützenplatz Zeltplätze für etwa 
100 Gäste der auswärtigen Teams zur Verfügung gestellt.. 
Angesichts des zu erwartenden Zuschauerandrangs (es werden 
insgesamt etwa 2500 Besucher erwartet) bietet der SVR zudem ein 
umfassendes kulinarisches Angebot. Neben der obligatorischen 
"Stadionwurst" gibt es unter anderem auch Sushi und Wraps. Um 
einen reibungslosen Ablauf zu garantieren, sind über die drei 
Turniertage gleich mehrere hundert ehrenamtliche Helfer, zum 
Großteil Eltern der Aktiven sowie Spieler aus dem A-und B-
Juniorenbereich,  im Einsatz - auch dieser Teamgeist und die 
dazugehörige Vereinsidentifikation haben das Fußball-Happening 
für die Stars von morgen so groß werden lassen. 
Für das Turnier 2013 ist es der Jugendabteilung des SVR gelungen, 
zahlreiche Sponsoren zu gewinnen. Die gesamte Veranstaltung 
wird von den Stadtwerken Neuss und damit einem der größten 
Unternehmen der Stadt präsentiert. „Nachwuchsförderung gerade 
im Sport ist existentiell. Die swn stellen sich der Verantwortung und 
unterstützen das hervorragende Pfingstturnier des SV Rosellen 
gerne.  
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Ein Turnier dieser Größenordnung zu organisieren zeigt, wie exzellent 
die Nachwuchsarbeit und das ehrenamtliche Engagement beim 
 SV Rosellen sind", sagt Jürgen Scheer, Leiter Unternehmens- 
kommunikation bei den Stadtwerken Neuss.  
"So wie der SVR der Verein für Rosellen ist, so sehen sich die 
Stadtwerke Neuss auch als der Service- und Infrastrukturdienstleister 
für Rosellen und Umgebung. Unsere Busse bringen die Kinder sicher 
und zuverlässig zur Schule. Unsere Schwimmbäder und die 
Eissporthalle sorgen für die sportliche Ergänzung zum Fußball. Und 
nicht zuletzt sind wir ein verlässlicher Versorger und Partner für 
Energie und Wasser. Starke Partner sollen ihre Kräfte bündeln. 
Deshalb bringen sich die swn gerne beim SV Rosellen ein. “   
 
 Sieben der acht Turniere (von den Mini-Bambinis bis zur C- 
Jugend) werden von weiteren Sponsoren als Paten unterstützt, 
insgesamt unterstützen knapp 50 Partner das tolle Fußball-
Wochenende. "Man spürt, mit welcher Begeisterung alle dabei 
sind. Und es macht natürlich großen Spaß zu sehen, wie großartig 
unsere Arbeit im Umfeld honoriert wird, und das sogar weit über 
Rosellen hinaus", sagt Organisationschef Sven Solka.  
 
 Für die Jugendfußballabteilung, die seit drei Jahren ein sehr 
erfolgreiches neues Konzept verfolgt, ist es der Höhepunkt des 
Jahres. Auch für die Nachwuchssportler, die so zahlreich vertreten 
sind wie sonst nirgendwo im Stadtgebiet. Als einziger Verein stellt 
der SV Rosellen von den Mini-Bambinis angefangen in jeder 
Altersklasse mindestens zwei Mannschaften. Einzige Ausnahmen 
sind die A-Junioren, hier gibt es "nur" ein Team. Solka: „Schön, wie 
viele Kinder und Jugendliche unsere Angebote annehmen.“  
 
Vielleicht werden es nach dem großen Fußballwochenende zu 
Pfingsten ja noch ein paar mehr. 
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F1 Jugend 

Der Lackier-Betrieb Salgert GmbH Norf,  Inhaber Martin 
Salgert, sponserte der F1-2004  ( Trainer Freddy Jansen ) 
einen komplett neuen Trikot-Satz. 
Auf diesem Wege möchten wir uns nochmals herzlich bei 
Martin Salgert für die tolle Aktion bedanken 
 
 

        
 

        
Bei unserem 1.Hallenturnier 2013, beim  TSV Bayer 
Dormagen, haben wir leider das Sieben-Meterschießen 
verloren und somit 4. geworden! 
Freddy Jansen 
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Jugend-Fußball-Förderung 2013 in Feriencamps 

 

Die Junioren-Fußballer des SV Rosellen können sich dieses Jahr neben 
dem wöchentlichen Team-Mannschaftstraining auch noch in der 
Ferienzeit zusätzlich in Feriencamps auf unserer vielseitigen Theodor-Klein-
Sportplatzanlage weiterentwickeln. 

Das in den Osterferien durchgeführte erfolgreiche Feriencamp der 
Fußballschule it sports bestätigt diese Zukunftsbetrachtung. Spaß und 
sportliche Entwicklung sind dabei im Einklang. 

Weitere Förderungstermine stehen noch an, z.B. in den Sommerferien 
vom 23.7. bis 26.7.2013 sowie in den Herbstferien vom 21.10. bis 
27.10.2013. Geboten werden täglich von 10.00 bis 16.00 Uhr 2 
Trainingseinheiten mit Tipps und Tricks für die Kids durch altersgerechtes 
Training in den Bereichen Technik und Koordination. Mittags gibt es ein 
sportlergerechtes Mittagessen und ausreichend Getränke. 

Zum Abschluß des viertägigen Camps mit vielen Fußballaktionen stand 
auch eine große Siegerehrung mit Preisen an, z.B. wurde von der it sports 
unter anderem: 

- Richard Hildebrand als bester Spieler im sozialen Verhalten  
- Jan Nowak als technisch talentiertester Spieler 
- Jonny Zimmermann mit den meisten Wettbewerbspunkten 
- Leon Mühlhofer als jüngster Spieler 

 
geehrt und für jeden Teilnehmer gab es eine Urkunde mit Medaille. 
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Die Schwerpunktziele der innovativen und mit reichlich Erfahrung 
ausgestatteten it sports Fußballschule sind: 

- talentierte Spieler bekommen altersgerecht eine Plattform auf 
dem Weg ihrer persönlichen Entwicklung 

- mit einer Stärken/Schwächen Analyse werden die Stärken 
gefördert und die Schwächen eliminiert 

- qualifizierte Trainingsarbeit durch speziell ausgebildete Trainer 
- Spiel-Spaß-Sieg Erfahrung 
- und vieles mehr 

Bereits 2012 wurden talentierte Spieler gesichtet und in die 
entsprechende Leistungsgruppe zugeordnet. 

Bei beiden Feriencamps sind noch Plätze frei – also: 

Pause vom PC und hin zur frischen Luft. 

Manfred Nowak 

Impressionen vom  Frühjahrscam 2013  ( Osterferien) 
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         Impressionen vom Frühjahrscamp 2013 (Osterferien) 
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             Impressionen vom Frühjahrscamp 2013 (Osterferien) 
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D1 scheitert im Finale der Hallenstadtmeisterschaft 

Am 16. Dezember 2012 fand in der Turnhalle Weckhoven, An der Erft, die 
Hallenstadtmeisterschaft 2012 mit 18 Mannschaften statt. 
Gespielt wurde in 4 Gruppen, wobei in jeder Gruppe jeder gegen jeden 
spielt und nur der Gruppenerste sich für die Finalrunde qualifizieren 
konnte. 
 
Gruppeneinteilung      
Gruppe 1     Gruppe 2  
  
TuS Reuschenberg    SC Grimlinghausen 
SVG Weißenberg    SV Germania Grefrath 
DJK Rheinkraft Neuss    SG Kaarst 
SG Holzheim     VfR Neuss 
DJK Hoisten     BV Weckhoven 
 
Gruppe 3     Gruppe 4  
  
SF Vorst     VfR Büttgen 
PSV Neuss     DJK Gnadental 
SG Erfttal     DJK Novesia Neuss 
TSV Norf     SV Rosellen 
      
 
Bereits vormittags setzte sich in Gruppe 1 der TuS Reuschenberg und in 
der Gruppe 2 der SV Germania Grefrath als Gruppenerster durch. 
Nachmittags kämpfte sich der PSV-Neuss in der Gruppe 3 durch und 
stand damit als 3. Gruppenerster für die Finalrunde fest. Die D1 des SV 
Rosellen spielte in der Gruppe 4 gegen ein ausgeglichenes Feld und 
setzte sich doch sicher mit spielerischen Akzenten und Teamgeist gegen 
Novesia Neuss mit 1:0, gegen DJK Gnadental mit 1:1 und im letzten 
Gruppenspiel gegen den VFR Büttgen mit 1:0 durch und stand somit als 
4. Gruppenerster für die Finalrunde fest. 
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Unser Team in der Vorrundenphase… 
 

 
…unterstützt von Fans 
 
Das erste Halbfinale gewann der TuS Reuschenberg gegen Germania 
Grefrath mit 1:0. Das 2. Halbfinale zwischen dem SV Rosellen  und der 
PSV Neuss bestritten 2 Mannschaften, die alles gaben und von den  
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Zuschauern in der vollbesetzten Sporthalle lautstark unterstützt wurden. 
Unser Team erspielte sich leichte Vorteile und kontrollierte Ball und 
Gegner. Mit dem Siegtor zum 1:0 wurde ungeschlagen das Finale gegen 
den TuS Reuschenberg erreicht. 
2 gute Teams spielten ein spannendes Endspiel auf hohem Niveau, 
welches der TuS Reuschenberg mit 3:1 gewann. 
Damit endete ein gut organisiertes Hallenstadtmeisterschaftsturnier für 
unsere D1 mit einer tollen Leistung. 
 

 
 
Vizehallenstadtmeister 2012/13 – das Team der D1 – v.l.n.r 
Oben: Trainer Sven Solka, Samuel Seidel, Sebastian Reiter, Nils 
Walkenhorst, Mika Neetenbeek, Jannis Paraskevaidis, Henry Kayser, 
Yannik Stahlberg, Trainer Frank Kardolsky 
Unten: Tobias Kühn, Jan Nowak, Viktor Nürnberg, Maurice Solka 
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Die Finalteilnehmer SV Rosellen (schwarz-gelb) und TuS Reuschenberg 
(rot-weiß) nach der Siegerehrung 
Eine allgemeine positive Info zur Entwicklung Jugendfußball SV Rosellen:  
Die Jugendstadtmeisterschaft wurde für die A-B-C-D und E Jugend 
ausgespielt. Bis auf die C-Jugend (Terminabsage) stellte der SV Rosellen 
in allen Jahrgängen eine Mannschaft und war als einziger Verein in allen 
Finalrunden vertreten. 
A-Jugend = Platz 2 
B-Jugend = Platz 4 
D-Jugend = Platz 2 
E-Jugend = Platz 4 
 
Desweiteren ist der SV Rosellen im Jugendfußball mit den Mini-Bambinis 
über die Bambinis, F-E-D-C-B und A Jugend in allen Altersklassen mit einer 
oder mehreren Mannschaften vertreten. Im gesamten Fußballkreis 
Grevenbroich-Neuss gibt es z.Zt. nur 3 Vereine, die dieses Potential 
haben. 
 
Manfred Nowak 
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              Ski und Snowboard mit der D1 

 

Die D1 nutzte am Karnevalsmontag das kalte und eisige Winterwetter 
und tauschte erneut die Fußballschuhe gegen Skier und Snowboard. 
 
Um 9.00 Uhr war Start für das Schneevergnügen. Zuerst wurden die Ski- 
und Snowboardfahrer entsprechend eingekleidet. Dann bekamen 
beide Gruppen jeweils einen Ski- bzw. Snowboardtrainer für 
Fortgeschrittene zugeteilt und nach kurzer Einweisung ging es dann ab 
in den Schnee und zur Sache. 
 

 
Nach dem Einkleiden herrscht Vorfreude auf den Schneetag 
 
Per Lift ging es in die luftigen Hallenhöhen und der Spaß konnte 
losgehen. Im Minutentakt schoß einer nach dem anderen gekonnt mit 
Schwung die Piste runter und fuhr sofort wieder per Lift nach oben. 
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Reichlich Platz am Hang 
Um 12.00 Uhr kam der Hunger und es ging nun zum gemeinsamen 
Mittagessen in die Almhütte. 
 

 
Team beim gemeinsamen Mittagessen 
 
Nach der ausgiebigen Stärkung ging es mit Freude wieder zur 
Schneepiste. Neben den Ski- und Snowboardfahrten wurden auch 
einige Schlittenrennen veranstaltet. 
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Ski- und Snowboardspaß pur 
 
Gegen 17.00 Uhr waren auch die härtesten Wintersportler KO und man 
brach den Heimweg an. 
Es war ein schöner Schneetag mit vielen Überraschungen. Alle 
Teilnehmer waren begeistert und hoffen, dass der Trainer Sven Solka 
Ende des Jahres auch noch einen 3. Schneetag organisieren wird. 
Manfred Nowak 
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Was macht unser Fußballteam der D1 

3. Fortsetzung 

Bereits in SV-Aktiv 01/2013 wurde darauf hingewiesen, 
dass sich nach dem 6ten Spieltag in der D1 Junioren 
Leistungsklasse des Kreis Grevenbroich-Neuss starke 
Teams um einen Platz im Tabellenmittelfeld sportlich 
bekämpfen. Neben TuS Reuschenberg, VdS Nievenheim 
und dem VfR Büttgen spielt nach wie vor auch der SV 
Rosellen mit seiner D1 um die vom Team vorgegebene 
Zielvorgabe 4. Platz in der Saison 2012/13. 

 

Das Team der D1 bei der Übergabe der gesponserten 
Trikots des Pfingsturnier-Hauptsponsors Stadtwerke Neuss 
– v.l.n.r. 
Oben: Trainer Frank Kardolsky, Trainer Sven Solka, 
Sebastian Reiter, Niklas Gottwald, Yannik Stahlberg,  
Jannis Paraskevaidis, Jürgen Scheer (Leiter 
Unternehmenskommunikation Stadtwerke Neuss), Samuel 
Seidel, Jan Wosimski, Henry Kayser 
Unten: Nils Walkenhorst, Viktor Nürnberg, Tobias Kühn, 
Jan Nowak, Maurice Solka, Luca Gerdiken, Jonas 
Döhring, Fabio Kombrink  
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Seit der Absage des 7. Spieltages wegen starken 
Schneefalles Mitte Dezember 2012 diktierte der 
einfallende Winter den weiteren Staffelspielplan und 
brachte diesen durcheinander! Bis Mitte März wurden 
fast alle Spiele vom Fußballverband Niederrhein 
abgesagt und auf einen späteren Spieltag verlegt. Alle 
Sportplätze waren für Spiel und Training gesperrt.  

Nach 10 Spieltagen sieht die Tabelle der D-Junioren 
Leistungsklasse wie folgt aus: 

Platz Mannschaft Sp. g u v Torverh. Differenz Punkte 

1. TUS 1911 
Grevenbroich 

10 10 0 0 49:9 40 30 

2. SC 1911 
Kapellen-Erft 

10 8 1 1 58:14 44 25 

3. TuS 
Reuschenberg 
1945 E.V. 

10 7 2 1 31:15 16 23 

4. VdS 1920 
Nievenheim 

11 6 0 5 22:16 6 18 

5. SV Rosellen 
1930 

10 5 0 5 38:28 10 15 

6. VFR Büttgen 
1912 

10 4 2 4 24:15 9 14 

7. SG Kaarst 
1912/35 

10 3 0 7 18:32 -14 9 

8. SV Rot-Weiß 
Elfgen 1957 

10 3 0 7 14:53 -39 9 

9. TSV Bayer 
Dormagen 
1920 

10 2 1 7 11:45 -34 7 

10. SC 1936 
Grimlinghausen 

11 0 0 11 8:46 -38 0 

 



Fußball

 25

 

Die nächsten Meisterschaftsspieltage werden nach 
 den Osterferien  mit einem Heimspiel gegen den  
SC Grimlinghausen und einem anschliessenden 
Auswärtsspiel in Reuschenberg ausgetragen. Weitere 
Berichterstattung über den Verlauf der Rest-Saison  
folgt in SV-Aktiv 03/2013 
Anzumerken ist, dass die Überlegungen und Planungen 
für die neue Saison 2013/14  bereits laufen. Sven Solka 
wird auch in der neuen Saison das Team der D1 der 
Jahrgänge 2001 und 2002 weiter trainieren und 
begleiten. Die Spieler zum Kader der D1 – 2001/2002 
werden in den nächsten Monaten in speziellen 
Trainingsabschnitten und in Zusammenarbeit mit dem 
Jugendkoordinator der Junioren-Fußballabteilung 
Rüdiger Hoppe sowie mit allen Jugendtrainern gezielt 
gesichtet und eingegliedert. 
 
Manfred Nowak 
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             Bericht der Abteilungsleitung 
 
Die Jahreshauptversammlung war mir 31 Teilnehmern gut besucht. 
Nach einem guten, sportlichen Jahr mit zahlreichen Aktionen musste 
sich die Abteilungsleitung bereits zu Beginn des neuen Jahres neuen 
Herausforderungen stellen. Nachdem unsere langjährige Kassiererin  
Karin Wieneck aus gesundheitlichen Gründen bereits im laufenden Jahr 
2012 ihr Ehrenamt aufgeben musste, müssen wir in 2013 auch auf 
unsere stellvertretende Abteilungsleiterin Sandra Marten verzichten. 
Leider musste Sandra ihr Ehrenamt aus Zeitgründen aufgeben.  
Im Vorfeld zur Jahreshauptversammlung konnten wir Herrn Dr. Bernd 
Schnarr für das Amt des Kassierers gewinnen. Bernd wurde einstimmig 
zum neuen Kassierer der Abteilung Freizeitsport gewählt. 
 
Von unserer Seite nochmals herzlichen Dank an Karin Wieneck, die zur 
vollsten Zufriedenheit über viele Jahre die Kasse der Freizeitabteilung 
geführt hat. 
 
Da die kontinuierliche Fortführung der Arbeit für den Sportbetrieb 
unerlässlich ist, war es wichtig, schnell einen Nachfolger für das Amt der 
stellvertretenden Abteilungsleitung zu gewinnen. Nach nur einer 
Nachfrage und ohne große Überlegungen hat sich Ute Küpper nach 
einem Jahr Pause bereit erklärt das Amt wieder zu übernehmen. Ute 
Küpper wurde einstimmig von der Mitgliederversammlung gewählt. 
Somit sind wir als Freizeitabteilung wieder komplett. 
 
Vielen Dank an Sandra für ein Jahr Mitarbeit in der Freizeitabteilung. 
 
So erfreulich es für uns ist, dass wir als Abteilungsleitung wieder komplett 
sind, so erfreulich ist es für unsere Mitglieder, dass die Mitgliedsbeiträge 
der Freizeitabteilung stabil sind. Trotz des Mehraufwandes, den die 
Abteilung seit 2012 an den geschäftsführenden Vorstand leisten muss, 
können wir die Beiträge für die Mitglieder seit Jahren stabil halten. 
  
Meinen Bericht den ich auf der Jahreshauptversammlung vorgestellt 
habe, möchte ich nicht wiederholen, dennoch einige Anmerkungen 
zur Freizeitabteilung.  
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Nach wie vor reißt der Zulauf an neuen Mitgliedern nicht ab. Wir 
konnten einige neue Gruppen und Sportarten in unser Programm 
aufnehmen, sodass zurzeit über 2400 Teilnehmer in insgesamt 37 
Sportarten in der Freizeitabteilung am Sportbetrieb teilnehmen.  
Auch aus finanzieller Sicht geht es der Freizeitabteilung gut. Dennoch 
haben wir mit einigen Problemen zu kämpfen! Durch den immer noch 
großen Zulauf an Mitgliedern durch die Neubaugebiete in Allerheiligen 
stehen wir vor den gleichen Problemen wie vor der Eröffnung der 
Sporthalle in Allerheiligen 2005. Wir haben nicht genügend Hallenzeiten 
in den Abendstunden um unseren Mitgliedern attraktive Angebote 
machen zu können. 
 
Dann der Supergau für jeden Sportverein: eine der von uns genutzten 
Sporthallen wurde aus statischen Gründen gesperrt. Nach vielen 
Überlegungen, der Solidarität aller Sportler und mit großer Hilfe des 
Sportamtes der Stadt Neuss und anderer Vereine konnten wir allen 
Gruppen ein weiterführen ihres Sports ermöglichen. Wie geht es weiter? 
Die Halle in Rosellen bleibt nach heutigem Stand bis zum Jahresende 
geschlossen und wird in dieser Zeit von Grund auf saniert. 
 
Somit wird es in der Freizeitabteilung nie langweilig, sodass wir auch im 
Jahr 2013 viel Arbeit vor uns haben werden. 
    
Mit sportlichem Gruß 
Thomas Klaudat 
Abteilungsleiter Freizeitsport 
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Bericht der Abteilungsleitung
 
Nach einem guten, sportlichen Jahr mit zahlreichen Aktionen musste sich die 
Abteilungsleitung bereits zu Beginn des neuen Jahres neuen Herausforderungen 
stellen. 
 Nachdem unsere langjährige Kassiererin  Karin Wieneck
Gründen bereits im laufenden Jahr 2012 ihr Ehrenamt aufgeben musste, müssen wir 
in 2013 auch auf unsere stellvertretende Abteilungsleiterin Sandra Marten verzichten. 
Leider musste Sandra ihr Ehrenamt aus Zeitgründen aufgeben. 
Im Vorfeld zur Jahreshauptversammlung konnten wir Herrn Dr. Bernd Schnarr für 
das Amt des Kassierers gewinnen. Bernd wurde einstimmig zum neuen Kassierer 
der Abteilung Freizeitsport gewählt.
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Da die kontinuierliche Fortführung der 
es wichtig, schnell einen 
Abteilungsleitung zu gewinnen.
Überlegungen hat sich Ute Küpper nach einem Jahr Pause bereit erklärt das Amt 
wieder zu übernehmen. Ute Küpper wurde einstimmig von der Mitglieder
versammlung gewählt. Somit sind wir als Freizeitabteilung wieder komplett.
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Von unserer Seite nochmals herz
lichen Dank an Karin
vollsten Zufriedenheit 
die Kasse der Freizeitabteilung geführt 
hat. 
 
 

Bericht der Abteilungsleitung 

Nach einem guten, sportlichen Jahr mit zahlreichen Aktionen musste sich die 
Abteilungsleitung bereits zu Beginn des neuen Jahres neuen Herausforderungen 

Nachdem unsere langjährige Kassiererin  Karin Wieneck aus gesundheitlichen 
Gründen bereits im laufenden Jahr 2012 ihr Ehrenamt aufgeben musste, müssen wir 
in 2013 auch auf unsere stellvertretende Abteilungsleiterin Sandra Marten verzichten. 
Leider musste Sandra ihr Ehrenamt aus Zeitgründen aufgeben.  

eld zur Jahreshauptversammlung konnten wir Herrn Dr. Bernd Schnarr für 
gewinnen. Bernd wurde einstimmig zum neuen Kassierer 

der Abteilung Freizeitsport gewählt. 

ortführung der Arbeit für den Sportbetrieb unerl
es wichtig, schnell einen Nachfolger für das Amt der 
Abteilungsleitung zu gewinnen. Nach nur einer Nachfrage und ohne große 
Überlegungen hat sich Ute Küpper nach einem Jahr Pause bereit erklärt das Amt 
wieder zu übernehmen. Ute Küpper wurde einstimmig von der Mitglieder

Somit sind wir als Freizeitabteilung wieder komplett.

Von unserer Seite nochmals herz-
lichen Dank an Karin Wieneck, die zur 
vollsten Zufriedenheit über viele Jahre 
die Kasse der Freizeitabteilung geführt 

Vielen Dank an Sandra , 
Mitarbeit in der Freizeitabteilung.
 

Nach einem guten, sportlichen Jahr mit zahlreichen Aktionen musste sich die 
Abteilungsleitung bereits zu Beginn des neuen Jahres neuen Herausforderungen 

aus gesundheitlichen 
Gründen bereits im laufenden Jahr 2012 ihr Ehrenamt aufgeben musste, müssen wir 
in 2013 auch auf unsere stellvertretende Abteilungsleiterin Sandra Marten verzichten. 

eld zur Jahreshauptversammlung konnten wir Herrn Dr. Bernd Schnarr für 
gewinnen. Bernd wurde einstimmig zum neuen Kassierer 

unerlässlich ist, war 
mt der stellvertretenden 

ch nur einer Nachfrage und ohne große 
Überlegungen hat sich Ute Küpper nach einem Jahr Pause bereit erklärt das Amt 
wieder zu übernehmen. Ute Küpper wurde einstimmig von der Mitglieder-

Somit sind wir als Freizeitabteilung wieder komplett. 

, für ein Jahr 
reizeitabteilung. 
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So erfreulich es für uns ist, dass wir als Abteilungsleitung wieder komplett sind, so 
erfreulich ist es für unsere Mitglieder, dass die Mitgliedsbeiträge der Freizeitabteilung 
stabil sind. Trotz des Mehraufwandes, den die Abteilung seit 2012 an den 
geschäftsführenden Vorstand leisten muss, können wir die Beiträge für die Mitglieder 
seit Jahren stabil halten. 
  
Meinen Bericht den ich auf der Jahreshauptversammlung vorgestellt habe, möchte 
ich nicht wiederholen, dennoch einige Anmerkungen zur Freizeitabteilung. Nach wie 
vor reißt der Zulauf an neuen Mitgliedern nicht ab. Wir konnten einige neue Gruppen 
und Sportarten in unser Programm aufnehmen, sodass zurzeit über 2400 Teilnehmer 
in insgesamt 37 Sportarten in der Freizeitabteilung am Sportbetrieb teilnehmen.  
Auch aus finanzieller Sicht geht es der Freizeitabteilung gut. Dennoch haben wir mit 
einigen Problemen zu kämpfen! Durch den immer noch großen Zulauf an Mitgliedern 
durch die Neubaugebiete in Allerheiligen stehen wir vor den gleichen Problemen wie 
vor der Eröffnung der Sporthalle in Allerheiligen 2005. Wir haben nicht genügend 
Hallenzeiten in den Abendstunden um unseren Mitgliedern attraktive Angebote 
machen zu können. 
 
Dann der Supergau für jeden Sportverein: eine der von uns genutzten Sporthallen 
wurde aus statischen Gründen gesperrt. Nach vielen Überlegungen, der Solidarität 
aller Sportler und mit großer Hilfe des Sportamtes der Stadt Neuss und anderer 
Vereine konnten wir allen Gruppen ein weiterführen ihres Sports ermöglichen. Wie 
geht es weiter? Die Halle in Rosellen bleibt nach heutigem Stand bis zum 
Jahresende geschlossen und wird in dieser Zeit von Grund auf saniert. 
 
Somit wird es in der Freizeitabteilung nie langweilig, sodass wir auch im Jahr 2013 
viel Arbeit vor uns haben werden. 
    
Mit sportlichem Gruß 
Thomas Klaudat 
Abteilungsleiter Freizeitsport 
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Herzlichen Glückwunsch 

Vielen Dank  
für 25 Jahre  

Mitarbeit  in 
der Freizeitabteilung 

 

            Gabi Knipper 
            Übungsleiterin 
Ehrung durch Volker Bäumken  
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Leben heißt Veränderung –
wir begleiten Sie.
Absicherung und Vorsorge
rechtzeitig checken lassen!

Das Leben bringt viele Veränderungen mit sich, z. B. der
Start ins Berufsleben oder die Gründung einer Familie. 

Denken Sie in solchen Situationen daran, Ihre Absiche-
rung und Vorsorge anpassen zu lassen? Wissen Sie, was
zu tun ist?

Nutzen Sie unser unverbind-
liches Beratungsangebot. 
Vereinbaren Sie jetzt einen 
Termin.

Vertrauensmann
Jürgen Strohschein
Telefon 02137 786536
Telefax 02137 104589
Strohschein@HUKvm.de
www.HUK.de/vm/Strohschein
August-Macke-Straße 22
41470 Neuss

Jetzt Termin

vereinbaren!

MA978
125x90_sw
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Herzlichen GlückwunschHerzlichen Glückwunsch
von der Abteilung von der Abteilung FreizeitsportFreizeitsport

Sabrina di Nicola Sabrina di Nicola 
hat erfolgreich

an der Ausbildung zur Übungsleiterin teilgenommen
Eltern-Kind Turnen

Jasmin Meinen Jasmin Meinen Jasmin Meinen Jasmin Meinen 
hat  erfolgreich

an der Ausbildung zur Übungsleiterin teilgenommen
Fitness für Frauen

Skigymnastik

Für eure weitere Tätigkeit in unserer Abteilung wünschen wir 

euch viel Spaß und bedanken uns für euren unermüdlichen 

Einsatz.
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Willkommen im Team !!!

Julian Fitz
Judo

Nikole Rattunde
Volleyball

Viel Freude  &  Erfolg 

bei der Arbeit 

in der Abteilung Freizeitsport !
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Vielen Dank für euer Engagement Vielen Dank für euer Engagement 

und die besten Wünsche für eure Zukunftund die besten Wünsche für eure Zukunft

von der Abteilung Freizeitsportvon der Abteilung Freizeitsport

Anita Anita HusserHusser--AbtahiAbtahi
Eltern-Kind Turnen

( mit Blumen)

Ramona Ramona LeuschLeusch
Volleyball

(2. v. li.)
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Vielen Dank für Vielen Dank für euer euer Engagement Engagement 

und die besten Wünsche für und die besten Wünsche für eure eure ZukunftZukunft

von der Abteilung Freizeitsportvon der Abteilung Freizeitsport

Chris KurzeChris Kurze
Aroha + Step-Aerobic 

Pilates

Holger EndresHolger Endres
Volleyball
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Vielen Dank für euer Engagement Vielen Dank für euer Engagement 

und die besten Wünsche für eure Zukunftund die besten Wünsche für eure Zukunft

von der Abteilung Freizeitsportvon der Abteilung Freizeitsport

Markus SeidelMarkus Seidel
Eltern-Kind Turnen

Barbara Barbara DzialachDzialach
Tanzen

oben 2. v. li.
versehentlich in der letzten Ausgabe versäumt

Frederike HesseFrederike Hesse
Judo
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Sanitär 

Heizung          UDO TEWS            GmbH 
Inh. Udo Tews 

Waldstr.6 
41470 Neuss-Rosellerheide 

Tel.: 02137/6188 
Fax:02137/786285 

Auto: 0171/4056056 
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B a s k e t b a l lB a s k e t b a l lB a s k e t b a l lB a s k e t b a l lB a s k e t b a l B a s k e t b a l B a s k e t b a l B a s k e t b a l llll
im  SV im  SV im  SV im  SV 1930 1930 1930 1930 RosellenRosellenRosellenRosellen e.V.e.V.e.V.e.V.

sucht sucht sucht sucht Verstärkung !!!Verstärkung !!!Verstärkung !!!Verstärkung !!!

U14/16 Mixed U14/16 Mixed U14/16 Mixed U14/16 Mixed (13(13(13(13----17 Jahre17 Jahre17 Jahre17 Jahre))))
freitags 16:30 freitags 16:30 freitags 16:30 freitags 16:30 ––––18:00 18:00 18:00 18:00 Uhr Uhr Uhr Uhr 
Ballsporthalle Ballsporthalle Ballsporthalle Ballsporthalle RosellenRosellenRosellenRosellen

Infos bei Lars Infos bei Lars Infos bei Lars Infos bei Lars GühlstorfGühlstorfGühlstorfGühlstorf 02137021370213702137----934251934251934251934251

www.freizeitsport.sv-rosellen.com
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Sport nur für Jungen 
für Jungen vom 1.-3. Schuljahr

Hier könnt ihr euch richtig austoben!
Wir spielen Spiele die Euch Spaß machen.
Ihr lernt neue Spiele kennen, die besonders für 
Jungen geeignet sind.
Wir üben auch Geschicklichkeit und Koordination.

Wir treffen uns ab dem  6. Mai 2013
montags in der Zeit von 16.30 - 18.00 Uhr
in der Sporthalle in Allerheiligen Teil 2

Informationen und Anmeldung ab sofort
bei  Ute Kiefeld, Tel.: 0 21 37 / 6 06 54

www.freizeitsport.sv-rosellen.com

(c) LSB NRW | Fotos: Andrea Bowinkelmann
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Walking/Nordic Walken
• Ist für alle, die sich gerne draußen bewegen und die Natur zu Fuß genießen.
• die ihre Aktivität als eine wohltuende Mischung aus Fitness, Erholung, 
Geselligkeit und sportiven Spaß, als ganzheitliches Fitness- und Wellness-
programm schätzen.

Der Winter ist vorbei und   …….     

Walking/Nordic Walking
für Alle die sich in der Gruppe bewegen 

möchten.

8 Gute Gründe für das Walking / Nordic Walking
• Walking stärkt das Immunsystem
• Walking senkt hohen Blutdruck
• Walking kräftigt Muskel und Gelenke
• Walking fördert den Stressabbau
• Walking steigt die Denk- u. Merkfähigkeit
• Walking fördert einen gesunden Schlaf
• Walking stärkt das Selbstbewusstsein
• Walking beeinflusst positiv den Zuckerstoffwechsel

Es freuen sich auf Euer Kommen:

Das Walking-Team

Agnes, Anita, Bernd, Christa, Elke und Oliver

Zeiten und Treffpunkte: siehe gelbe Seiten im Heft.

www.freizeitsport.sv-rosellen.com
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Ab 7. Mai bis zu den Herbstferien

bietet die Freizeitabteilung des SV 1930 Rosellen e.V. 
interessierten Sportlern auf der 

Theodor-Klein-Sportanlage in Rosellen
jeden Dienstag 

das kostenlose Training, sowie die Prüfung 
für den Erwerb des Deutschen Sportabzeichens an. 
www.sportabzeichen.de

Der Einstieg ist jederzeit möglich.

Sportabzeichen 2013

Für Kinder
beginnt das Training ab 17 Uhr 
unter der Leitung von Liz Schulz   02131/7391077

Erwachsene und Familien
können ab 18 Uhr unter der Leitung 
von Werner Wieneck  02137- 6939 und Hans Kulossa 
ihre sportlichen Fähigkeiten trainieren und prüfen lassen

www.freizeitsport.sv-rosellen.com
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Wir machen Spiele mit und ohne Pezzibälle,
trommeln auf ihnen und trainieren dabei Konzentration, 
Koordination,  Rhythmusgefühl, das Gedächtnis und viele 
Muskeln. 
Wir üben einfache Choreographien und bekommen bei 
flotter Musik ganz viel gute Laune.
In diesem Kurs kannst du dich auspowern und Stress 
abbauen.

Kursbeginn: Kursbeginn: Kursbeginn: Kursbeginn: 
Donnerstag, 12. September 2013Donnerstag, 12. September 2013Donnerstag, 12. September 2013Donnerstag, 12. September 2013

abbauen.

Kursbeginn: Kursbeginn: Kursbeginn: Kursbeginn: 
Donnerstag, 12. September 2013Donnerstag, 12. September 2013Donnerstag, 12. September 2013Donnerstag, 12. September 2013

19.00 bis 20.00 Uhr19.00 bis 20.00 Uhr19.00 bis 20.00 Uhr19.00 bis 20.00 Uhr
5 x 60 Minuten5 x 60 Minuten5 x 60 Minuten5 x 60 Minuten

Gymnastikhalle der St. Peter Schule in Gymnastikhalle der St. Peter Schule in Gymnastikhalle der St. Peter Schule in Gymnastikhalle der St. Peter Schule in RosellenRosellenRosellenRosellen

Kursgebühr: Kursgebühr: Kursgebühr: Kursgebühr: 
5,5,5,5,---- €€€€ für Mitglieder der Abteilung Freizeitsport für Mitglieder der Abteilung Freizeitsport für Mitglieder der Abteilung Freizeitsport für Mitglieder der Abteilung Freizeitsport 
17,50 17,50 17,50 17,50 €€€€ für Nichtmitgliederfür Nichtmitgliederfür Nichtmitgliederfür Nichtmitglieder

Die Teilnehmerzahl ist auf 15 begrenzt.

InfosInfosInfosInfos beibeibeibei ElkeElkeElkeElke Endres,Endres,Endres,Endres, TelTelTelTel.... 02137021370213702137////799803799803799803799803

www.freizeitsport.sv-rosellen.com
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Tolle Ideen für Ihren nächsten Kindergeburtstag
Verleih von themenbezogenen Spielkisten und größeren Attraktionen!

•  Hüpfburgen bis 12 m2  •  Indianerfest  •  Ritterfest  • 
 •  Prinzessinnenfest  •  Riesen-Angelspiel  •  Riesen-Trampolin  • 

 •  Geschenkartikel  •  Mitgebsel  •  Geburtstagsdekoration  •  u.v.m.

www.kinderspielkiste.de
 Tel.: 02137-934205

8_Anzeige.indd   1 6/22/07   7:51:07 PM
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Wirbelsäulentraining 2. Halbjahr 2013

Anmeldung oder bei Fragen
bitte Gabi Knipper
 02137/5656 anrufen. 

Dienstag 13 Wochen
Kursleitung 

Gabi Knipper

Donnerstag 13 Wochen
Kursleitung

Gabi Knipper

10.09.2013 05.09.2013

17.09.2013 12.09.2013

24.09.2013 19.09.2013

01.10.2013 26.09.2013

08.10.2013 03.10.2013 Feiertag

15.10.2013 10.10.2013

22.10.2013 kein Training 17.10.2013

23.10.2013 Herbstferien 24.10.2013 kein Training

05.11.2013 31.10.2013 Herbstferien

12.11.2013 07.11.2013

19.11.2013 14.11.2013

26.11.2013 21.11.2013

03.12.2013 28.11.2013

Kursgebühr

Kurs 6 Turnhalle Allerheiligen Dienstag von 18.00 bis 19:30 Uhr € 19,50 für Mitglieder Abt. FZ
€ 68,25 für Nichtmitglieder

Kurs 3 Turnhalle Allerheiligen Donnerstag von 9:30 bis 10:30 Uhr € 13,00 für Mitglieder Abt. FZ
€ 45,50 für Nichtmitglieder

Kurs 4 Turnhalle Allerheiligen Donnerstag von 10:30 bis 11:30 Uhr € 13,00 für Mitglieder Abt. FZ
€ 45,50 für Nichtmitglieder

Empfänger: SV  Rosellen,  Abt. Freizeitsport
Konto-Nr.: 725 895 BLZ: 305 500 00 Sparkasse Neuss
Kennwort: Wirbelsäulen 2. Halbjahr 2013 Kurs-Nr. X

03.12.2013 28.11.2013

10.12.2013 05.12.2013

17.12.2013 12.12.2013

19.12.2013

www.freizeitsport.sv-rosellen.com



Freizeitabteilung

 53

Wirbelsäulentraining 2. Halbjahr 2013

Anmeldung oder bei Fragen
bitte Astrid Meijerink
 02137 / 9162585 anrufen. 

Wann:  Montags
Dauer:  13 Wochen

Kursleitung:  Astrid Meijerink
(Wellness- und Gesundheitstrainerin)

09.09.2013

16.09.2013

23.09.2013

30.09.2013

07.10.2013

14.10.2013

21.10.2013 kein Training

28.10.2013 Herbstferien

04.11.2013

11.11.2013

Kurs 1   19:00 bis 20:00 Uhr Kurs 2   20:00 bis 21:00 Uhr
Gymnastikhalle der St. Peter Schule, Rosellen

Kursgebühr für Kurs 1 + 2: € 13,00 für Mitglieder der Freizeitabteilung
€ 45,50 für Nichtmitglieder

Empfänger:  SV Rosellen, Abt. Freizeitsport
Konto-Nr.:     725 895 BLZ:  305 500 00 Sparkasse Neuss
Kennwort:    Wirbelsäulen 2. Halbjahr 2013 Kurs-Nr. 1 oder 2

 02137 / 9162585 anrufen. 
11.11.2013

18.11.2013

25.11.2013

02.12.2013

09.12.2013

16.12.2013

www.freizeitsport.sv-rosellen.com
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SPORTVEREIN 1930 ROSELLEN e. V. 

Sportabzeichen 
Schon versucht? 

Du hast die Möglichkeit 
Immer dienstags auf der Sportanlage ab 7.Mai 

ohne Kosten                        
 Kinder 17:00 bis 18:00  

Erwachsene, Familien, Jugendliche 18:00 bis 19:30 Uhr 
 

        
 

Sportabzeichen 2013 -  Radfahren / Skaten 
 
Für die Ausdauerdisziplin „Radfahren/Skaten“ werden auch in diesem Jahr 3 
Termine angeboten (Helmpflicht):  

 
16.06.2013 
11.08.2013 
22.09.2013 

Rundkurs bei Rosellen 
(Treffpunkt: Sportlerheim, Theodor-Klein-Sportanlage 08:45 Uhr) Start in 
Rosellen jeweils 9:00 Uhr. 
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Gold und Silber für den Nachwuchs

Bei ihrem ersten Turnier 
schnitten die Judoka des SV 
Rosellen bei dem Neusser 
Stadtturnier außerordentlich gut 
ab. Dabei konnten sie durch 
eine außerordentliche gute 
technische Grundausbildung 
brillieren und landeten alle auf 
dem Podest. Lediglich Mathieu 
verlor einen Kampf, allerdings 
gegen einen erheblich 
schwereren Gegner, der 
mangels Teilnehmerzahl in 
seiner Gewichtsklasse gelandet 
war.  Gold gab es  für Emre 
Yesilbas und Linda Hormes und 
Silber für Mathieu Chenu. 

Udo Holländer 

          

 

 

 

Platz1 für Manuel Riefer 

Bei dem am 9.11.12 
stattfindenden Kreispokalturnier 
konnte Manuel seine Kämpfe 
erfolgreich gewinnen und 
wurde mit der Goldmedaille 
belohnt. 

Udo Holländer 
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Gürtelprüfungen 

Zwei Gürtelprüfungen wurden von der Judoabteilung 
durchgeführt:  

Bei den Erwachsenen haben Julian Fietz und Sven Heidelbach, 
die auch als Trainer beim Samstags-Kindertraining tätig sind, ein 
hervorragendes Programm abgeliefert  und somit die Prüfung zu 
ihren  Grüngurt bestanden. 

In einer weiteren Prüfung haben ebenfalls alle Teilnehmer ihre 
Intensive Vorbereitung mit einem neuen Gurt belohnt:  

 Markus Piekny: Orangegurt,    Tom Piekny: Gelbgurt, und  

weiß/gelb:  Mathieu Chenu,  Hauke Segemann,  Emre Yesilbas, 
Eric Fauser und Nils Deistler 
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Jahresessen 

 

Die Freitagabend-Trainingsgruppe fand sich bei guter 
Stimmung am Jahresanfang zu ihrem traditionellen 
Essen ein. Dem leiblichen Wohl diente ein reichliches  
Chinesisches Büfett. Anschließend wurde der 
Adrenalinspiegel bei dem neuen James Bond ein wenig 
auf Vordermann gebracht. 

Udo Holländer  
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Lehrgang auf der Wewelsburg 

 Zu einem einwöchigen Judolehrgang begaben sich Udo 
Holländer und Detlev Rohde auf die Wewelsburg, denn auch 
Danträger (Schwarzgurte) müssen sich mal fortbilden. Nach 
einem täglichen Trainingsprogramm von knapp acht Stunden 
konnte man sich dann in der hauseigenen Sauna und bei 
einem (oder zwei) Glas Hopfenblütenveredelungstrunk 
entspannen.  

 Zum Abschluß wurde natürlich das Museum zur  SS-
Vergangenheit der Wewelsburg  sowie Himmlers Pläne und 
Machenschaften besucht.       

  Udo Holländer (rechts) 
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                   Karnevalsfreizeit 

Kinder und Jugendliche der Judogruppe fuhren auch in diesem Jahr 
über Karneval wieder in die Vulkaneifel nach Steineberg. Viel Spaß 
und eine super Stimmung zeichnete diese Fünftagefahrt aus. Es gab 
nicht nur eine Nachtwanderung, Schwimmdisco, ein 
Schwarzlichttheaterprojekt, Rodeln, Kino, Kegeln, Fußball, Basteln, 
mehrere Kinder nahmen auch das Angebot zu einem technisch 
orientierten Judotraining an. Die Fahrt hat so viel Spaß gemacht, dass 
alle angekündigt haben im nächste n Jahr wieder mitfahren zu wollen. 
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Russische Gäste 

 

 

 

Während eines Freitag Trainings besuchten uns Judoka der TG 
Neuss mit ihren jugendlichen Russischen Gästen aus der Neusser 
Partnerstadt  Pskow. Diese verweilten  in einem 
Austauschprogramm für eine Woche in Neuss, nachdem vor drei 
Jahren Neusser Judoka in Pskow waren. Zu ihnen gehörten auch 
zwei Teilnehmer unseres Vereins: Manuel Riefer und Luca Kurze. 

Nach einem intensiven Technik- und Randori (Trainingskampf)- 
orientierten Training gab es noch das obligatorische 
Gruppenfoto und eine herzliche Verabschiedung. 

Udo Holländer 
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Hubert Lange (2. Dan Judo, 4. Dan Selbstverteidigung) 
ist plötzlich und unerwartet im Alter von 69 Jahren 
verstorben. Hubert leistete bis vor einigen Jahren treue 
Dienste als Übungsleiter in unserer Judo-
Freitagsabendgruppe. Er wird uns immer als 
lebenslustiger Freund und kompetenter Judoka in 
Erinnerung bleiben. 

Udo Holländer
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Von Null auf Hundert !!! 

 

Nachdem wir in der letzten Saison das Gefühl des Verlierens mehr als 
kennengelernt haben, ist uns als neu formierte Damen 1 ein glorreicher 
Aufstieg gelungen. Unser weltbestes Trainerteam (Franz Meuter und Reinhard 
Knopf)  hat es geschafft,  gute Talente zu einer  harmonischen Einheit zu 
verschmelzen. Der immer vorhandene Spaß beflügelte uns zu Siegen. 

 

 

Unser neues Ziel ist es mit genauso viel Spaß in die neue Saison zu starten. 

Zur Aufstiegsmannschaft gehören: 

Beccy Engels, Daniela Metz, Denise Scholz, Hannah Frorath, Indra Mauer 
Julia Matros, Kathrin Bamfaste, Kerstin Meerkamp, Kjersti Bartschick, Melanie 
Kroll, Sabine Fischer, Ramona Leusch, Sabine Dahm, Selina Leusch, Svea 
Otten, Theresa Schlemper 
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Rope Skipping  
Einsteigerwettkampf  

2013 
 
 

Die Joy Jumpers des SV 1930 Rosellen e. V. freuen sich, den 
diesjährigen Einsteigerwettkampf ausrichten zu dürfen. 

 
Nach der Ausrichtung der Landesmeisterschaft im letzten 
Jahr möchten wir jetzt einen Wettkampf ausrichten, an 

dem unsere jüngsten Springer und Springerinnen teilnehmen. 
 

Wir laden euch ein, 
 

am 15. Juni 2013, ab 10.00 Uhr 
 
 

zu uns in die Sporthalle 
 in Allerheiligen zu kommen. 

 
 

 
Bei einer Tasse Kaffee und selbstgebackenem Kuchen 

und/oder frischen Salaten etc. zeigen wir euch 
schnelle Sprünge und Seilakrobatik 

 
Wir freuen uns auf euch! 

 
Die Joy Jumpers 
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Trampolin 
 
 
Wir trainieren noch - nämlich donnerstags und freitags und 
unsere Kinder sind immer mit viel Spaß und dem nötigen Ernst 
dabei. 
 
Damit unsere Trampolin-Springer testen können, ob sie 
Fortschritte machen, nehmen wir auch an Wettkämpfen teil.  
 
So waren wir letztes Jahr in Grevenbroich bei den Düsseldorfer 
Jahrgangs Meisterschaften, in Urdenbach bei den Düsseldorfer 
Mannschaftswettkampf und haben in der Turnhalle in 
Allerheiligen die Düsseldorfer Stadtmeisterschaft ausgerichtet.  
 
Leah Bagusat und Alicia Busch wurden dabei Stadtmeister. 
Unser Verein konnte in allen Wettkämpfen  gute Platzierungen 
erzielen. 
So belegten Maike Esser, Sophie Bohr und Laura Panknin bei 
den Minis am TVD Pokal den 1-3 Platz. Tatjana Sohns wurde in 
ihrer Altersgruppe 3. 
 
Vielen Dank an alle ohne die unsere Wettkämpfe nicht 
stattfinden könnten. 
Ein großes Dankeschön auch an unsere Gruppenhelfer, Alicia 
Busch, Tatjana Sohns, Steffi und Franziska Blind und Leah 
Bagusat, die 2 Wochenenden geopfert haben, um den 
Basisschein für unseren Sport zu machen.  
Sie unterstützen uns als Trainer noch qualifizierter.  
 
Auf ein weiteres erfolgreiches Jahr ...  
 
Viele Grüße Regina und Monika 
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Auf meiner Luftmatratze bin ich Kapitän
Freizeitvergnügen in Kaarst und Straberg-Nievenheim

Mehr als Wasser  • gesund  • preiswert  • umweltbewusst

Straberg-Nievenheimer See
Horremer Straße/K 12 • Öffnungszeiten: 10 - 20 Uhr

Kaarster See
Neersener Straße/L 390 • Öffnungszeiten: 10 - 21 Uhr

www.kw-gv.de
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Nachsitzen 

 

Die eigentlich im März beendete Rückrunde geht für 3 von unseren  7 
gemeldeten Mannschaften in die Verlängerung, da   noch 
Relegationsspiele anstehen. 

Die in die Bezirksklasse aufgestiegene 1. Jugendmannschaft verbesserte 
sich durch einen starken Endspurt nach dem 8 . Platz in der Hinrunde 
noch auf den 7. Tablellenplatz und trifft in den Relegationsspielen am 
4.5.2013 in Rosellen voraussichtlich auf SV Moltkeplatz Essen sowie TTC 
Straelen-Wachtendonk. Da es sich bei beiden Gegnern um 
Mannschaften handelt, die aus der klassentieferen Kreisliga kommen, 
sollten hier gute Chancen bestehen, sich für ein weiteres Jahr in der 
Bezirksklasse zu qualifizieren. 

Ebenfalls die Relegationsspiele erreicht haben unsere 1. und 2. 
Herrenmannschaft. Während die 2. Herren sich als Tabellendritter 
gegen TTV Zons II qualifiziert haben, trifft die 1. Herrenmannschaft als 
Zweiter auf den Zweitplatzierten der Parallelgruppe, TG Neuss IV.   Für 
beide Mannschaften handelt es sich aber um vorsorgliche 
Relegationsspiele, da der Aufstieg im Falle eines Sieges davon 
abhängig ist, ob in den jeweils höheren Ligen noch Plätze frei sind. Dies 
richtet sich nach den Auf- und Abstiegen auf Bezirksebene, wo noch 
Meisterschaftsspiele ausgetragen werden. 

Ein weiteres Highlight sind noch die Kreispokalendspiele am 20.4.2013 in 
unserer Halle, wo sich unsere A- und B-Schüler für das Finale qualifiziert 
haben. 
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Aus unserer Jugendabteilung gibt es 
weitere erfreuliche Nachrichten zu 
berichten, da sich unser B-Schüler Oliver 
Hennek als fünfbester Kreisspieler für die 
Bezirksvorrangliste in Dinslaken qualifiziert 
hat. 

 

 

Oliver Hennek 

 

Mit den Ende April bzw. Ende Mai stattfindenden 
Vereinsmeisterschaften im Jugend-und Seniorenbereich beschließen 
wir diese erfolgreiche Saison 2012/2013.    

Frank Lange                                                                              

   

 

 

 

 

S T E U E R B Ü R O  E N G L I S C H

Bettikumer Dorfstrasse 22  41470 Neuss
Telefon: +49(0)2137.77501

Mobil: +49(0)172.2059396
e-mail: mail@stb-englisch.de
www.steuerbuero-englisch.de

Bettikumer Dorfstrasse 22  41470 Neuss
Telefon: +49(0)2137.77501

Mobil: +49(0)172.2059396
e-mail: mail@stb-englisch.de
www.steuerbuero-englisch.de

Isabelle Englisch
Steuerberaterin
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Gute Gründe sich zu treffen und zu 
unterhalten! 

 
        Die Kontaktfreudigen SVer über 50 im SV-Rosellen. 
 

Wir  SVer über 50 werden, wie jedes Jahr, wieder ein  
Grill-/ Sommerfest in der Tennishütte veranstalten. Am 
   
                     15. August 2013 um 10:30 Uhr  
 
Dieses Mal wird die Veranstaltung komplett aus der 
Vereinskasse gezahlt. 

 
Trotzdem freuen wir uns, wenn einige Mitglieder sich 
bereiterklären, selbstgebackenen Kuchen sowie Salate zu 
spenden. 

 
Wir lassen in den Turnstunden eine Spendenliste rumgehen,  
wo sich Mitglieder für Kuchen oder Salate eintragen 
können. 

 
          Auch dieses Mal haben wir einige Überraschungen parat. 
 

Wir hoffen auf schönes Sonnenschein-Wetter und gutes    
Gelingen. 
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Impressionen vom Sommerfest 2012 

 von der Abteilung – SVer über 50 
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           Reiselust vertreibt Alltagsfrust 
 
                An die Reisefreudigen SVer über 50. 
 

Liebe Mitglieder. Folgende Reisen möchten wir Euch für das  
Jahr 2013 vorschlagen über die Ihr Euch Gedanken machen könnt, 
ob Ihr mitmachen wollt. 
 
1.Fahrt: Botanischer Garten, 
am Sonntag den 1. September 2013 ca. 10:00 bis 11:30 Uhr,  
Kostenpunkt = 3,00 € 
 
2.Fahrt: Straußenparadies Gemarkenhof  in Remagen & 
 romantisches Ahrweiler. 
11.Juni 2013 = Dienstag 9:30 – 17:00,  
Kostenpunkt = 28,00 € 
 
3.Fahrt: Villa Hügel in Essen.  
Der Tag und die Kosten werden noch bekannt gegeben. 
 
4.Reise: Straßburg erleben. 
Diese Reise wird im Rahmen des Sommerprogramms, von der 
CDU Stadt Neuss, angeboten. 
Termin – 1. Juli – 3. Juli 2013, 
 Kosten – 249,00 € 
 
Bei Fragen zu diesen Reisen bitte Gudrun, Karin oder Toni 
ansprechen. 
Außerdem wird für diese Reisen eine Liste ausgelegt, wo sich 
Interessenten eintragen können. 
 
Die Planungen werden von:  
 
Gudrun Giesenkirchen 
Karin Wieneck und Toni Schäfer durchgeführt. 
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Vorstand

1. Vorsitzender: Volker Bäumken  02137-60376
volker.baeumken@web.de

2. Vorsitzender: Andreas Schneider  02137-78082

Geschäftsführer, Wilfried Gründel  / 02137-70996
Sozialwart: svrgruendel@web.de

Geschäftsstelle: Espenstraße 17a  / 02137-70996
41470 Neuss

Schatzmeister: Udo Münch  02137-60312
udo.muench@gmx.de

Mitgliederverwaltung: Gaby Bäumken  02137-60376
gabriele.baeumken@web.de  02137-952547

Bankverbindung: Sparkasse Neuss BLZ 305 500 00 Konto 420 786

Leitung der Abteilungen

Fußball: Daniel Schuch  02137-1498908

Fußball-Jugend: Norbert Schriddels  / 02137-76780
Tennis: Barbara Wilken-Neuhaus  02137-104742

Am Römerweg 41
Tennis-Jugend: Olaf Richter  02137-788066
Tischtennis: Martin Wessel  02137-952213

Buchenstr. 2
Tischtennis-Jugend: Andre Giesen  02137/70304

St. Antonius Str. 54
SVer über 50: Gudrun Giesenkirchen  02137-799726
Freizeitsport: Thomas Klaudat /  02137-103891

ThomasKlaudat@aol.com

Die Abteilung Freizeitsport umfasst folgende Sportarten:
Abenteuer- & Erlebnissport, Aerobic, Aikido, Badminton, Basketball, Gymnastik, Indiaca, Judo, 
Klettern, Krafttraining gesundheitsorientiert, Leichtathletik, Nordic-Walking, Pilates, Rope-Skipping, 
Selbstbehauptung/Selbstverteidigung, Sie+Er Gruppe, Skigymnastik, Sportabzeichen, Sport für 
Diabetiker, Sport für übergewichtige Kinder, Step-Aerobic, Trampolinsport, Turnen, Volleyball, 
Walking, Wirbelsäulengymnastik, Yoga, Zumba.

Tennishütte, Theodor-Klein Sportanlage  02137-921780
Vereinsheim, Theodor-Klein Sportanlage, Rosellener Schulstraße  02137-9980286
Sporthalle Allerheiligen, Am alten Bach  02137-109856

www.sv-rosellen.com
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Wir danken unseren Inserenten, die uns bei dieser 
Ausgabe der SV Aktiv unterstützt haben. 
In dieser Ausgabe finden Sie folgende Werbepartner: 

 
 

Apotheke am alten Bach                            
Dresen,  Autohaus 
Englisch,  Steuerbüro 
Heide-Apotheke,  W.H. Becker 
Hofladen Pesch 
HUK Coburg,  J. Strohschein 
Kinderspielkiste 
Kreiswerke Grevenbroich 

   Meditrain GmbH Nievenheim 
Mohr-van het Kaar,  Heilpraktikerin 
Service-Druck Neuss 
Sparkasse Neuss 
Tews, Udo, Sanitär – Heizung 
Tolles GmbH, Autohaus 
Viktor Logwis,  Malerfachbetrieb 
Wankum-Parmentier,  Metzgerei

__________________________________________________________ 
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Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben die Meinung des Verfassers 
wieder. 
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Dresen-Gruppe

Automobile-Vielfalt
Neuwagen

Gebrauchtwagen
Service  Nutzfahrzeuge

Leasing · Finanzierung · Versicherung

www.dresen.de

Inspektion · TÜV Haupt- und Abgasuntersuchung
Schnellreparaturen · Unfallinstandsetzung
24h Dienst bei Unfall oder Panne

Teile & Zubehör  Autovermietung

41464 Neuss
Autohaus Louis Dresen GmbH
Automeile Moselstraße
Tel.  02131 / 79 99-0
Fax  02131 / 79 99-333

41564 Kaarst
Autohaus Louis Dresen GmbH
Weckenhofstraße 9
Tel.  02131 / 7957-50
Fax  02131 / 79575-75

41352 Korschenbroich
Autohaus Louis Dresen GmbH
Mühlenstraße 58
Tel.  02161 / 99 29 90
Fax  02161 / 99 29 999

41540 Dormagen
Autohaus Louis Dresen GmbH
Lübecker Straße 12
Tel.  02133 / 25 44-0
Fax  02133 / 25 44 44

Fahren Sie bei uns 1. Klasse!
- Tankstelle auf der Moselstraße in Neuss

Nutzen Sie unseren 
V.I.P.-Eingang: Infos unter
www.dresen.de
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